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Neues Amtsblatt erschienen 

 

Drei Tage nach der Kommunalwahl hat der 

Kommunalwahlausschuss der Stadt Castrop-Rauxel am 16. 

September getagt und die Wahlergebnisse festgestellt. Mit der 

Ausgabe 29/2020 des städtischen Amtsblattes werden die 

Ergebnisse der Wahl der Vertretung der Stadt Castrop-Rauxel, der 

Wahl des Bürgermeisters und der Wahl des Integrationsrates vom 

13. September nun amtlich bekanntgemacht. 

 

Gleichzeitig wird in diesem Amtsblatt die Stichwahl zur Wahl des 

Bürgermeistes sowie zur Wahl des Landrates bekanntgemacht, 

ebenso wie die Tagesordnung zur Sitzung des 

Kommunalwahlausschusses am Montag, 28. September, um 

16.00 Uhr im Ratssaal. 

 

Auf der städtischen Internetseite www.castrop-rauxel.de stehen 

die Amtsblätter unter dem Menüpunkt „Bürgerservice, Politik und 

Verwaltung / Verwaltung“, zum Abruf bereit. Interessierte 

Bürgerinnen und Bürger können sich hier auch für ein 

Abonnement der zukünftigen Ausgaben registrieren. Diese 

Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes neuen Amtsblattes 

kostenlos per E-Mail. 

 

http://www.castrop-rauxel.de/
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Messpunkte von Verkehrskontrollen 

 

Die Stadtverwaltung gibt wöchentlich die Messpunkte ihrer 

Verkehrskontrollen bekannt. In der kommenden Woche kontrolliert 

der Blitzwagen der Abteilung Straßenverkehr des Bereichs 

Ordnung und Bürgerservice an folgenden Straßen: 

 

 Montag, 21. September: Recklinghauser Straße, Borghagener 

Straße, Gerther Straße, Ahornstraße u. a. 

 Dienstag, 22. September: Wartburgstraße, Hagenstraße, 

Schulstraße, Hellweg u.a. 

 Mittwoch, 23. September: Bladenhorster Straße, Lambertstraße, 

Lange Straße, Alleestraße u.a. 

 Donnerstag, 24. September: Bochumer Straße, Beckumer Straße, 

Herner Straße, Emscherstraße u.a. 

 Freitag, 25. September: In der Wanne, Grimbergstraße, 

Bahnhofstraße, Kreuzstraße u.a. 

 Samstag, 26. September: Habinghorster Straße, Hebewerkstraße, 

Ringstraße u.a. 

 Sonntag, 27. September: Suderwicher Straße, Mengeder Straße 

u.a. 

 

Darüber hinaus kann der Wagen an jeder anderen Stelle im 

Stadtgebiet stehen. 
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Lehrschwimmbecken wegen technischem Defekt 

geschlossen 

 

Leider musste das Lehrschwimmbecken an der Uferstraße in 

Ickern vorübergehend geschlossen werden, da die 

Schwimmbadtechnik defekt ist. Es liegt eine Pumpenstörung vor, 

der Motor muss neu gewickelt werden, und die Ersatzteile haben 

längere Lieferzeiten. Das städtische Immobilienmanagement hat 

die Reparaturarbeiten beauftragt. 

 

Bis mindestens Ende des Monats kann das Lehrschwimmbecken 

nicht genutzt werden. Die Stadtverwaltung hat bereits alle Vereine, 

Schulen und anderen Nutzer darüber informiert. 
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Angebot des Modellprojektes DigiQuartier   

„Digital-Treff“ für Senioren 

 

Insbesondere Senioren soll die offene Sprechstunde "Digital-Treff" 

ansprechen und ihnen dem Umgang mit dem Smartphone 

erleichtern. In den letzten Monaten dieses regelmäßige Angebot 

des Modellprojektes DigiQuartier coronabedingt leider pausieren. 

 

Ab Montag, 21. September, kann der Treff wieder starten. Jeden 

ersten und dritten Montag im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr 

können Senioren dann alle Fragen rund um ihr Smartphone 

loswerden. Treffpunkt ist das HadeBe (Haus der Begegnung), 

Lange Straße 51. Auf dem Programm stehen kleine Übungen am 

eigenen Gerät und das Ausprobieren verschiedener Apps. 

 

„Wir freuen uns sehr, dass wir für die Habinghorster Senioren 

endlich wieder unseren regelmäßigen Digital-Treff durchführen 

können“, erklärt Kathrin Stenzel, Castrop-Rauxeler 

Projektmanagerin im DigiQuartier. Bei ihr können sich 

Interessierte für den kostenlosen Digital-Treff anmelden: Tel. 

02305 / 106-2899 , E-Mail kathrin.stenzel@castrop-rauxel.de 

 

Als eine von drei Modellkommunen beteiligt sich die Stadt 

Castrop-Rauxel am Projekt DigiQuartier des Kreises 

Recklinghausen. Es ist ein vom Ministerium für Wirtschaft, 

Innovation, Digitalisierung und Energie des Landes NRW 

gefördertes Pilotprojekt zur Unterstützung digitaler 

Quartiersentwicklung. 

mailto:kathrin.stenzel@castrop-rauxel.de
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Ziel ist es, vor allem bei Älteren und Pflegebedürftigen digitale 

Kompetenzen aufzubauen. Mit digitalen Angeboten sollen vor 

allem Ältere, Pflegebedürftige und Pflegende weiterhin am 

gesellschaftlichen und öffentlichen Leben teilhaben können. 

Entwickelt wurden unter anderem regelmäßige Digital-Treffs, eine 

Technikdatenbank und die Bücherei der digitalen Dinge. 

 

In Castrop-Rauxel wird das Modellquartier im Stadtteil 

Habinghorst durchgeführt. Es knüpft an bereits bestehende 

Strukturen durch das abgeschlossene Projekt "Soziale Stadt" an. 

Neben Castrop-Rauxel nehmen noch die Kommunen Herten und 

Dorsten an dem Modellprojekt teil. 

 

Weitere Informationen finden Interessierte im Internet unter 

www.castrop-rauxel.de/digiquartier 

 

http://www.castrop-rauxel.de/digiquartier
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„Bücherherbst“ in der Stadtbibliothek 

Rainer Moritz stellt Neuerscheinungen vor 

 

Auch in diesem Jahr laden die Stadtbibliothek und die 

Buchhandlung Castroper Leselust wieder zum „Bücherherbst“ ein. 

Der Literaturkritiker und Autor Dr. Rainer Moritz wird am Sonntag, 

8. November, die wichtigsten und lesenswertesten 

Neuerscheinungen der Saison vorstellen – und das gewohnt 

fachkundig und unterhaltsam. 

 

Coronabedingt muss der Ablauf geändert werden: Statt einer 

„großen“ Veranstaltung wird die Präsentation zweimal 

hintereinander angeboten, und zwar in der Zeit von 11.00 bis 

13.00 Uhr und von 14.30 bis 16.30 Uhr mit jeweils maximal 70 

Teilnehmern. 

 

Die Pause zwischen den beiden Terminen wird genutzt, um zu 

lüften und die erforderlichen Desinfektionsmaßnahmen 

durchzuführen. In der Stadtbibliothek gelten weiterhin die 

allgemeinen Hygienevorschriften wie Maskenpflicht und 

Mindestabstand. 

 

Der Vorverkauf startet am Dienstag, 22. September. Eintrittskarten 

zu 17 EUR werden in diesem Jahr nur in der.Castroper Leselust, 

Münsterstraße 14, verkauft. Dort werden dann auch die 

Kontaktformulare ausgehändigt, die dann ausgefüllt zur 

Veranstaltung wieder mitzubringen sind. 



 

 

17. September 2020 499/2020 

 

 

„Aussicht!“: Neues Online-Projekt der VHS 

 

Für kreative Jugendliche und junge Erwachsene startet die VHS 

Castrop-Rauxel ab Sonntag, 20. September, das neue Online-

Projekt „Aussicht!“. Gefördert von der Bezirksregierung Münster 

und dem Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes 

Nordrhein-Westfalen können sich die Teilnehmenden in den 

Sparten Fotografie, Theater, Video, Musik, bildende Kunst und 

Tanz ausprobieren und gemeinsam mit Künstlern austauschen. 

 

„‘AUS SICHT‘ der HobbykünstlerInnen“ lautet der Titel der 

Podiumsdiskussion, mit der das Online-Projekt am 20. September 

um 11.00 Uhr auf YouTube starten wird. Laiendarstellende und 

Musiker, Techniker, Theaterschauspieler und Hobbymusiker 

sprechen über ihre Sicht auf Kunst, über den Beitrag des 

Ehrenamtes für das eigene Berufsleben und die Wertschöpfung 

durch die Tätigkeit. Diese Biografien geben Impulse und berichten 

über die Erfahrung, Kunst nicht als Beruf, sondern als 

ehrenamtliche Tätigkeit und als Teil des Lebens zu erleben. Damit 

will die Podiumsdiskussion neugierig auf eigenes kulturelles oder 

künstlerisches Engagement machen. Sie wird dabei von Graphik 

Recording Künstler „Visualisierungsfuchs Volker Voigt“ visuell 

protokoliert. 

 

Im Anschluss können sich dann die Teilnehmenden selbst mit 

insgesamt 14 Videos künstlerisch ausprobieren. Aus jeder 

Kunstsparte erhalten sie insgesamt zwei Videos. 
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Die Videos kommen per Mail immer am Dienstag, Donnerstag und 

Sonntag über mehrere Wochen und beinhalten Informationen zu 

den jeweiligen Kunstsparten sowie eine Aufgabe dazu. Diese 

bestehen aus Fotografie mit Elias Zimmermann, Theater mit Dr. 

Ipek Wiesmann, Zeichnen mit Stefan Sombetzki, Video mit Dilara 

Tekrin, Musik mit der Musikschule Rock`n`Roll und Tanz mit 

Elisabeth Kindler-Abali. 

 

Nach der Anmeldung werden die Teilnehmenden per E-Mail 

benachrichtigt und erhalten Zugang zu den Lernvideos. Sie 

können diese anschauen und selber kreativ werden, wann immer 

es ihre Zeit zulässt. In den Videos sind immer eine Challenge 

(Foto- oder Videoaufgabe) und ein Schlüsselwort versteckt. 

 

Im Projekt sollen mittels kultureller Bildung Inhalte vermittelt 

werden, neue Wege aufgezeigt, das Blickfeld erweitert und ein 

Perspektivwechsel angestrebt werden, in dem die Dinge auch 

einmal durch die Augen des Künstlers betrachtet werden. 

 

Die Teilnahme an dem Projekt ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 

ab sofort möglich und nimmt die VHS Castrop-Rauxel per E-Mail 

an vhs@castrop-rauxel.de entgegen. 

 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de
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Terminwiederholung; PM 464/2020 

10. Castrop-Rauxeler Elternuni findet online statt 

 

Homeschooling für die Eltern – so ungefähr lässt sich die 

diesjährige Castrop-Rauxeler Elternuniversität beschreiben. Denn 

die VHS als Veranstalter hat sich dazu entschlossen, die 

mittlerweile 10. Elternuni wegen der Coronapandemie digital zu 

organisieren. 

 

Wie in den Vorjahren bleibt es bei einem Impuls-Vortrag zu Beginn 

der Elternuni, diesmal allerdings online: Am Samstag, 19. 

September, von 10.00 bis etwa 11.30 Uhr können interessierte 

Mütter, Väter und Großeltern sowie pädagogische Fachkräfte und 

andere Interessierte von zu Hause aus den Online-Vortrag von 

Ursula Günster-Schöning zum Thema „Übergangsgestaltung von 

der Kita in die Grundschule unter Corona-Bedingungen“ verfolgen.  

 

Der Online-Ersatz für die Workshops, die bei den 

vorangegangenen Elternunis nach dem Vortrag folgten, wird dann 

eine digitale Pinnwand sein, auf der die VHS alle weiteren 

Informationen zur Elternuni hinterlegt hat und die die 

Teilnehmenden noch über Wochen hinweg abrufen können – ganz 

wie sie Zeit und Lust haben. Es wird auch eine 

Kommentarfunktion geben, die einen Austausch mit den 

Verantwortlichen ermöglicht. Über diese Plattform werden Texte, 

Filme, Bilder, Arbeitsblätter, Link- und Literaturtipps und andere 

Materialien zu den unterschiedlichsten Themen bereitgestellt. 
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Das Angebot reicht vom Infoblatt „Babys baden“ bis zum 

umfassenden Thema „Familie und Medien“. So stellen zum 

Beispiel die Familienhebammen sich und ihre Arbeit vor, es gibt 

Informationen des Jugendamtselternbeirats und Fakten zur „Rosa- 

Hellblau-Falle“, die die Frage stellt, wie man mit 

Geschlechterzuschreibungen und Rollenerwartungen in der 

Kindererziehung umgehen kann.  

 

Von den ersten Lebensjahren bis zum Übergang in den Beruf 

stellen Kinder ihre Eltern vor unzählige Herausforderungen, die 

sich mit der nötigen Gelassenheit und fundiertem Wissen meistern 

lassen. Hier setzt die Elternuni an. 

 

Wer neugierig geworden ist, kann sich über die E-Mail-Adresse 

vhs@castrop-rauxel.de für die 10. Castrop-Rauxeler Elternuni 

anmelden und erhält anschließend die Zugangsdaten für die 

digitale Pinnwand und den Online-Vortrag zu Beginn. 

 

Für Rückfragen stehen Melanie Heine, Leiterin des Bereichs 

Kultur, Weiterbildung, Qualifizierung der Stadtverwaltung und 

somit auch der VHS unter Tel. 02305 / 54884-18 und Monika 

Naroska vom städtischen Familien- und Bildungsbüro unter Tel. 

02305 / 106-2492 zur Verfügung. 

 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de

